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Nur wer den User ernst nimmt kann erfolgreich mit 
Web 2.0 Medien kommunizieren

Soziale Medien
… sind interaktiv und kollaborativ.
… kommunizieren mit Text, Bild, Audio und Video.
… sind Foren, Blogs, Wikis, Fotoplattformen, Videoportale, Communities

und Social Bookmarking-Dienste.
… sind beispielsweise Flickr, YouTube, Facebook, Wikipedia und Mister 

Wong etc.
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We(blogs) sind tagesaktuelle Websites eines oder 
mehrerer Autoren zu einem eingegrenzten Themen-
spektrum

• Ein Blog hat einen oder mehrere 
eindeutige Autoren.

• Ein Blog hat ein begrenztes 
Themenspektrum.

• Die Autoren schreiben aus Ihrer Sicht 
authentisch.

• Im Unterschied zu einer statischen 
Website wird in einem Blog mehrmals 
wöchentlich ein neuer Artikel 
veröffentlicht.

• User können die Artikel unter der Aufsicht 
der Autoren kommentieren.

• Blogs zu ähnlichen Themen verlinken
sich untereinander.
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Foren sind moderierte Diskussionsplattformen, 
unterteilt in Themenschwerpunkte

• In einem Forum werden Fragestellungen
diskutiert.

• Diskussionsteilnehmer sind User und 
Moderatoren.

• Es gibt Forumsregeln, die von den 
Moderatoren aufgestellt und überwacht werden.

• Oberstes Ziel ist die Lösungsfindung für eine 
Problematik.

• Nicht lösbare Diskussion über z.B. zu teure 
Tarife werden mit einem freundlichen Hinweis 
beendet.

• Diskussionen werden beendet sobald das 
Problem gelöst wurde.

• Falls Fragestellungen wiederholt diskutiert 
werden, wird auf den schon vorhanden 
Lösungsansatz verwiesen.
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Produktbewertungen gehörten zu den ersten 
erfolgreich eingesetzen Social Media Tools

• Kunden schreiben Bewertungen zu 
Produkten.

• Sowohl quantitativ (Sterne) als auch 
qualitativ (Text) werden Produkte 
bewertet.

• Über die quantitative Bewertung gibt es 
aggregierte Bewertung.

• Erst nach einer Freigabe durch die 
Moderatoren werden Bewertungen 
online zu sehen sein.
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Web 1.0: Klare Kommunikationsverhältnisse mit 
reinem Marketingfokus

WEB 1.0

Stabile Inhalte von Medienunternehmen 
und Corporate Sites.
Internet ist reine 
Informationsbeschaffung
Abhängige User mit eindeutigem Sender –
Empfänger Verhältnis 
Kommunikation ist nicht anfechtbar
Web 1.0 gibt es natürlich immer noch
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Web 2.0: Produktive Kundeninteraktion mit 
Multiplikationspotential

Kontingente und authentische Inhalte
Interaktion rückt als wesentliches 
Merkmal des Internets in den Mittelpunkt
Mündige User veröffentlichen selbst
Nicht-Authentische Kommunikation 
wird entlarvt und unsere Produkte stehen 
auf dem Prüfstand.
Marken gehören den Kunden
Dialog zwischen Kunden und 
Unternehmen.
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Soziale Netzwerke sind Hilfsmittel für Social Media 
Kommunikation und dient nur zur Maximierung der 
Reichweite

Netzwerke

BroadcastingMicroblogging

Expertenforen

www.a1.net
Blogs

Forum

Produkbewertungen

Events
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Mit Social Media gewinnt man keine Gross Adds
sondern Freunde und Fans

Der Kunde entscheidet, wie er mit uns interagiert
• Das Internet als interaktives Medium kann durch Authentizität, 

Relevanz und Schnelligkeit erfolgreich für A1 genutzt werden 
kann.

• Der Onlinekanal und somit der User bestimmen unsere 
Kommunikation.

• Oberste Prämisse ist das Schaffen von Mehrwert für den User.

A1.net ist die Bodenstation für alle Satelliten im Internet
• Der eigentliche Mehrwert wird auf A1.net geschaffen.
• In den Netzwerken und interaktiven Portalen gibt es eine auf die

User angepasste Zweitverwertung. 
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Social Media als Content und Traffic Multiplikator

• Blogs (Xcite, Blackberry)
• A1.Karriere
• Onlineaktionen zu Events
• Reviews & Empfehlungen
• Produktvideos
• Fanseite zu A1.Karriere
• Fanseite zu Events
• Produktvideos
• Virale Spots
• Microblogging der A1 Blogs
• Social Bookmarks auf 

A1.net
• Mehr Google Traffic
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facebook und YouTube sind zwei aktuelle Beispiele 
wie A1-Content im Internet nutzbar gemacht wird

A1Karriere Fanseite 
• Alle Fans werden per Newsfeed über neue 

Jobs bei mobilkom informiert
• Nach knapp einem Monat hat A1Karriere 

schon 266 Fans

A1 Brand Channel (Planung)
• Interne Videos: E-Learning, Presentations
• Produkt Videos: Produktpräsentation, 

Produktreviews, Modding Videos
• Image Spots: TV-Spots, Virale Spots
• Event Videos: Sponsored Events, mobilkom 

Events 
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Nur wer den User ernst nimmt kann erfolgreich mit 
Web 2.0 Medien kommunizieren

Social Media sind anders. Sie bedeuten,

• dass jede Story nur ein Anfang einer Diskussion ist (= Kommentare)
• dass es zu jeder Story unterschiedliche Perspektiven gibt (= Links, 

Trackbacks)
• dass hinter jeder Meldung eine Person steht, die dies berichtet (= 

Profilseite)
• dass niemals ein finaler Stand erreicht ist, sondern es immer weiter 

gehen kann (= UPDATED)
• dass was heute als Lüge erscheint, gestern noch die Wahrheit 

gewesen sein kann (= Archiv)
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Nur wer den User ernst nimmt kann erfolgreich mit 
Web 2.0 Medien kommunizieren

Kommunikationsplanung
• Der A1 Blogger hat einen Kommunikationsplan aufzustellen, der aber 

bei kurzfristigen externen und internen Ereignissen kurzfristig 
verändert werden kann.

• Abstimmung der Themen erfolgt mit Marketing, Marketing 
Communications und Corporate Communications.

Kommunikationsmedien
• Blog-System wie Blogger oder Wordpress
• Twitter für Tagesaktuelle Nachrichten und Stimmungsbilder
• Auf Facebook können die User Fan von A1 werden und erhalten 

somit in ihrem Newsfeed alle Veränderung auf der Facebook Seite 
von A1.

• Hier postet der Blogger ebenfalls News und anderes aus dem A1 
Blog

• Kommentare, Posts und sonstige Antworten im Internet 
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Eigenschaften von Social Media Tools

Handy-
Bewertungen

Blogs Kunden-
Forum

Kontrolle

Reputationsrisiko

Externe Kompetenzen

Interne Kompetenzen

Qualitäts-Feedback

Neukundengewinnung

Kundenbindung

Innovationskraft

Kommunikationswert

Serviceleistung

Arbeitsaufwand

Kosten / Nutzen
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Mit diversen Social Media Projekten konnten wir 
schon Erfahrungen sammeln

A1 Medium Blogs Microblogging Video Netzwerk

A1 Music Blog Twitter Facebook

A1 Innovations Blog

Xcite Blog

CC Twitter You Tube

A1 Karriere Twitter Facebook

Summersplash Blog Facebook

bobtivist Twitter Facebook
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Examples for Social Media @ mobilkom #1
[from E-Mail to Twitter]

From internal E-Mail Newsletters (for
BlackBerry Keyplayers @mobilkom)

I. E-Mail Newsletter II. Facebook

To interesting online articles regarding RIM 
postet on Facebook
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Examples for Social Media @ mobilkom #2
[from E-Mail to Twitter]

III. Twitter

And finally personal 
thoughts and 
experiences on Twitter
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Examples for Social Media @ mobilkom #3
[mobilkom @ Twitter, Facebook, Blogs…]

mobilkom austria Blog Bob @ Facebook

A1Karriere @ Facebook
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Examples for Social Media @ mobilkom #4
[mobilkom @ Twitter, Facebook, Blogs…]

Mobilkom group @ 

Facebook

Bobtivist @ Twitter

mobilkom @ Twitter
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Beispiel



DANKE.


